
Fränkischer Kreis. *9

&amp;lt;0 Sachsen - Gotha und Aoburg-Salfeld: r
Amt Themar. — e) Sachsen r Hiloburghauftn:
1 Amt: Bohrungen. —11 -HeiHn ¡¡ Kaffri : das
Oberamt Schmalkalden: Schmalkalden, volkreir
che St. am Thüringerwalde, hat gute Fabr und
ist beruhntt durch den Bund der Protestant. Für¬
sten 15z r.

4) Die gesürsicre Grafschaft Schwarzen¬
berg.
Ist fruchtbar. Schwarzenberg, ein Bergschloß.

5) Das Fürstenrbum Hohenlohe.
Hat fruchtbaren Boden. Das Fürstliche Gestimmt-

haus theilte sich nach und nach in mehrere Haupt-
und Nebenlinien.
Gehringen, Hptst. Mit einem Schloß. — Sin-
dringen; Waldenburg; Ncuenftein; Forch-
renberg; weikersheim; Langenburg; Ingel-
fingen; Rirchberg.

E. Grafen und Herrenbank.
3) Grafschaften: a) Rastell. b) werrheim, hat
gute Weine, Werlheime) Rieneck. — Rieneck
Lohr. 4) Erbach Erbach Michelstadt.

2) Herrschaften: 3) Limburg Gaildorf, b) Seins-
Heim. c) Reichelbberg« ci) Wiefenrheid. e)
Welzheim« f) -Haufen.

D. Reichsstädte - Dank.
r&amp;gt; Nürnberg, ander Pegnitz, mit 32,220 Einw.

deren Kunstfleis und künstl. Arbeiten schon inr
i4ten Zahrh. sehr berühmt waren, deren Handel
aber jetzt nicht mehr so ausgebreitet ist, als ehe¬
dem. Sie ist befestiget, hat eine Reichsfeste, viele
Thürme und ein schönes Rakhhans. In der h. Geist¬
kirche werden auch einige Reichskleiuodien aufbe¬
wahrt. Die Stadt hat auf 2^402,0200 G!. Ein¬
künfte und hält 1520 Soldaten. — Zltotfy
Stäbchen mir einer luth. Univ. Lauf, -Hersbruck.
2 ) Rochenburg vH der Tauber, hat nach Nürn¬

berg


